
INFORMATIONEN
Die Vortragsveranstaltung am 15.01.2026 wird mit 
dem Videokonferenztool »Zoom« durchgeführt.

Falls Sie Zoom nicht installiert haben, gehen Sie 
bitte wie folgt vor:
1.	 Gehen Sie in Ihrem Browser zu zoom.com/de.
2.	Klicken Sie rechts oben in der  

Menüleiste auf „Beitreten“.
3.	Geben Sie die nebenstehende  

Meeting-ID ein
4.	Klicken Sie auf Beitreten.
5.	Geben Sie den nebenstehenden  

Kenncode ein:
6. Alternativ können sie sich über  

den QR-Code einwählen

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Fachbereich 71 - Tierhaltung und Tierzuchtrecht
 	 Ostinghausen, 59505 Bad Sassendorf 

	 02945 989-0
	 simon.schmidt@lwk.nrw.de

GFS - Genossenschaft zur Förderung der  
Schweinehaltung eG
 	 Zum Pöpping 29, 59387 Ascheberg 

	 02593 913-0
	 info@gfs-topgenetik.de

Bildquellen: © Foto von “volf anders” - stock.adobe.com
Datenschutzhinweis: Der/die Teilnehmer/in ist damit einverstanden, 
dass die GFS eG und/oder Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
im Rahmen der Veranstaltung Foto-, Bild- oder Filmaufnahmen erstellt, 
auf denen auch Teilnehmende abgebildet sein können. Sofern nicht aus-
drücklich zu Beginn der Veranstaltung das Nichteinverständnis erklärt 
wird, geht die GFS eG und Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
davon aus, dass die Teilnehmenden mit den Aufnahmen und deren Ver-
wendung einverstanden sind.
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Vortragsveranstaltung

ACHTUNG: Die Zugangsdaten werden am 
15.01.2026 ab 12.45 Uhr freigeschaltet.

Meeting-ID: 
899 3302 6097
Kenncode: 
004579

Programm
13.01.2026	 Stadthalle Ahaus  
	 Wüllener Str. 18
	 48683 Ahaus 
	 Moderation: Dr. Astrid van Asten
14.01.2026	 Hövels̀ s Festhalle 
	 Brochterbecker Damm 17 
	 48369 Saerbeck  
	 Moderation: Stefan Sagkob
15.01.2026	 online via Zoom  
	 Moderation: Dr. Jochen Krieg

Jeweils 13.00 - 17.00 Uhr

13:00 
Uhr

Begrüßung
Karl Werring, Präsident der Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen

Aktuelle Informationen der GFS 
Dr. Meike Friedrichs, GFS Ascheberg

Wie entwickelt sich der niederländische 
Markt?
Kasper Bekker, Kasper Bekker Saldo Advies Varkenshouderij

Diskussion
14:30 

Uhr
Pause

15:00
Uhr

Zwischen Furche, Feld und Familie: gute 
Gespräche statt stille Post
Jutta Lütkenhaus, Landwirtschaftskammer Nordrhein-
Westfalen

Nachhaltige Herdenführung durch Eigen-
remontierung – Wege zur optimalen 
Sauenherde
Dr. Hubert Henne, BHZP GmbH

Eigenremontierung - Ein Praktiker be-
richtet
Florian Hoenmans-Leurs, Hoenmanshof

17:00
Uhr

Ende der Veranstaltung



Hintergrundinfos
Dr. Meike Friedrichs

Aktuelle Informationen der GFS

Wie unsere Mitgliedsbetriebe und 
Kunden bewegt sich die GFS in einem 
volatilen und sich stark wandelndem 
Markt. Neben Kostensteigerungen 
in nahezu allen Bereichen ist die GFS 
direkt durch ASP beeinflusst. Wir 

berichten zur aktuellen Situation an der Station in 
Griesheim. Die Ansprüche und Ideen unserer Mit-
glieder ermöglichen Fortschritt und Innovation. 
Alle Neuigkeiten dazu aus 2025 werden wir Ihnen 
im Rahmen der gemeinsamen Vortragstagung mit 
der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
vorstellen.

Jutta Lütkenhaus

Zwischen Furche, Feld und Familie:  
gute Gespräche statt stille Post 

Gute Kommunikation auf dem Hof 
ist das Fundament einer starken 
Familie. Sie fördert Vertrauen, 
öffnet den Raum für neue Ideen 
und stärkt das Band zwischen 
den Generationen. So können 

Herausforderungen gemeinsam gemeistert 
und neue Perspektiven für die Zukunft ent- 
wickelt werden.

Florian Hoenmans-Leurs

Eigenremontierung - Ein Praktiker berichtet

Nach der landwirtschaftlichen 
Ausbildung und dem Agrarstudi-
um in Soest bin ich auf dem elter-
lichen Betrieb tätig geworden. 

Der Neubau des Sauenstalls auf 
unserem Betrieb ist mit seinem Haltungskonzept 
an künftige Herausforderungen der Ferkeler- 
zeugung angepasst. Einer meiner Be-
triebsschwerpunkte liegt auf der Eigenre-
montierung in unserem Betrieb. Wie ich dies 
praktisch umsetze, stelle ich Ihnen in meinem 
Vortrag vor.

Dr. Hubert Henne 

Nachhaltige Herdenführung durch Eigenremon-
tierung – Wege zur optimalen Sauenherde

Sie erhalten einen kompakten 
Überblick zur betriebsange-
passten Eigenremontierung, Ver-
besserung der Herdenleistung 
und Absicherung der Tierge-
sundheit. Wir beleuchten die 

wichtigsten Erfolgsfaktoren – von der Auswahl 
geeigneter Jungsauen über Aufzucht- und 
Gesundheitsmanagement bis hin zu prak-
tischen Umsetzungsschritten im Betriebs- 
alltag. Ziel ist es, Ihnen praxisnahe Hand- 
lungsempfehlungen an die Hand zu geben, mit 
denen Sie die zukünftige Qualität Ihrer Sauen-
grundlage nachhaltig sichern können.

Kasper Bekker

Wie entwickelt sich der niederländische Markt?

Der niederländische Schweine-
markt befindet sich in einer Phase 
des deutlichen Umbruchs. Die Pro-
duktionszahlen gehen seit eini-
gen Jahren kontinuierlich zurück, 
während sich gleichzeitig die Be-

triebsstrukturen verändern. Viele Betriebe re-
duzieren ihre Bestände oder steigen ganz aus, 
während größere Unternehmen wachsen und ihre 
Prozesse weiter professionalisieren.

Einen großen Einfluss hat die staatliche „Opkoop- 
regeling“, ein Aufkaufprogramm, das Landwirten 
eine freiwillige Aufgabe der Tierhaltung gegen 
Entschädigung ermöglicht. Ziel ist es, Emissionen 
zu senken und die Umwelt zu entlasten.

Wir laden Sie herzlich ein, das Informationsangebot zu nutzen und 
freuen uns auf eine rege Diskussion mit Ihnen und den Referenten vor 
Ort und online.

Präsident der		  Vorsitzender der GFS-
Landwirtschaftskammer	 Genossenschaft zur Förderung  
Nordrhein-Westfalen		  der Schweinehaltung eG

Die Folgen der Maßnahme sind bereits spürbar: 
Die nationale Schweineproduktion nimmt weiter 
ab, der Strukturwandel beschleunigt sich, und die 
Konzentration auf wenige, größere Betriebe nimmt  
zu. Damit verändert sich die Marktlandschaft in 
den Niederlanden grundlegend.


